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Seemannschaft, auch zum Schutz der Umwelt
Als Seemannschaft wird das gesamte Wissen, Können und Verhalten bei der Führung und 
Handhabung eines Schiffes bezeichnet. Ein verantwortungsvoller Skipper und seine Crew legen 
grossen Wert auf die Pflege guter Seemannschaft, was auch beinhaltet, dem See und seiner Umwelt 
Sorge zu tragen. Die folgenden Leitgedanken sollen sie dabei unterstützen:

Betankung: Kein Treibstoff in den See!
Siehe IWGB-Merkblatt „Sicherer Betanken mit dem IWGB-Tankvlies“. Tankvlies an Bord mitführen.

Toilettenzusätze: Nur umweltschonende Mittel verwenden!
Siehe IWGB-Merkblatt „Zusätze für Bordtoiletten“.

Unterwasserfarben: Nur umweltschonende Produkte verwenden!
Siehe IWGB-Merkblatt „Umweltschonende Unterwasseranstriche für den Bodensee“.  

Altstoffe: Entstehung vermeiden, Altstoffe sortengerecht sammeln und entsorgen!
Siehe IWGB-Merkblatt „Mülltrennung an Bord und im Hafen“. 

Trinkwasser: Sparsamer Einsatz!
Bei jeder Verwendung von Trinkwasser auf sparsamen Einsatz achten. 

Abstand zum Ufer und zu anderen Fahrzeugen: Minimale Abstände und 
Befahrensverbote einhalten! Siehe IWGB-Merkblatt „Abstand halten“.

Aquatische Neozoen: Keine „blinden Passagiere einschleppen!
Siehe IWGB-Merkblatt: „Boote aus fremden Revieren“. 

Motorbetrieb: Auf unnötige Probeläufe verzichten, keine Batterieladung 
und Klimatisierung!

Elektroenergie sparen: An Bord und in den Hafenanlagen energieeffiziente 
elektrische Geräte einsetzen!

Antriebsmotor: In korrektem Wartungszustand halten, Umweltbelastung 
minimieren! Siehe IWGB-Merkblätter „Zweitaktmotoren“ und „Dieselmotoren“.

Umweltschutz im Winterlager: Keine Substanzen ins Erdreich eindringen lassen!
Siehe IWGB-Merkblatt: Umweltschutz im Winterlager“.

Auswinterung des Motors: Glykol an Land entsorgen, nicht in das Wasser 
einbringen! Siehe IWGB-Merkblatt „Frostschutz Glykol“.

Ankern: Beim Ankern zum Baden einen leichten Anker verwenden!
Damit schonen sie Flora und Fauna auf dem Seeboden.

ausserdem:

Ein freundlicher Gruss von Bord zu Bord im Hafen und auf dem See gehört zum guten Ton.

Setzen sie ihre Nationalflagge korrekt und beehren sie ihr Gastland bei Fahrten ins Ausland durch 
das Vorheissen der Gastlandflagge an Steuerbord, jedoch nur während der Dauer des Aufenthalts 
im Gastland.
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